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Junge Menschen, die nach dem Schönen, dem Guten, dem Wahren, nach Leben dürsten
Danke an all euch junge Leute, die ihr authentische und konkrete Antworten auf die tiefen Wünsche eures Herzens sucht.
Danke an alle, die sich nicht vor den Illusionen, den Täuschungen, vor den Banalitäten dieser gealterten Welt ergeben- einer Welt, die von Machtkämpfen, Ehrgeiz und Ausbeutung regiert wird, um einzig und allein begrenzte und flüchtige Ziele zu erreichen.
Eure geheimen und offensichtlichen Widerstände müssten in uns Erziehern, Eltern und in denjenigen, die sensibel genug sind und sich von euren Verhaltensweisen berühren lassen, den Wunsch erwecken, einen Weg zu begehen, in dem das Denken, das Sprechen und das Handeln in Einklang sind und der ethischen und religiösen Werten folgt- Werten, zu denen wir jedes Mal von unserem Gewissen zurückgerufen werden, wenn wir eine freie und kluge Wahl treffen.
Tausende und Abertausende von jungen Leuten sind gemeinsam mit euch bereit, den Kopf zu erheben und den Blick auf dieses intensive und strahlende Blau zu richten, welches uns zu dem Glauben einlädt, dass die Hoffnung konstant, stark und lebendig in uns ist. Die persönlichen Hindernisse, die Ungerechtigkeiten, die wir erfahren haben, die Frustrationen, die Erniedrigungen deiner Kindheit, die Komplexe hinsichtlich deines Körpers, die Gleichgültigkeit derer, die dir nahe sind, die Stummheit desjenigen, der mit dir sprechen sollte- all dies kann und darf dich nicht mehr zerfressen.
Schau dich oft an und spiegle dich in diesem Kristall ohne Schatten, der das Wort Gottes ist. Dieses lebendig gewordene Wort, welches Jesus von Nazaret heißt, ist die authentische, einzige, effiziente, wirkliche Antwort auf deine Wünsche, deine Träume, auf deinen Willen, mit Gesten der Liebe, der Nächstenliebe und des Geschenks deines Lebens konkret zu sein!
Dieser Mann aus Nazaret ist das einzige Vorbild, das uns lehrt und in uns die Freude einer täglich neuen Vergebung sät- eine Vergebung, die er allen schenkt, die unsere Erinnerung verletzt, unsere Kindheit gestört, unsere Jugend missbraucht und uns unsere Reife auf schlechte Weise erleben lassen haben. Das Böse, das wir erfahren haben, muss und darf sich nicht in uns festsetzen und uns rachsüchtig, gewalttätig, wütend werden lassen. Denn in uns lebt, wenn wir wahrhaftig Jesus begegnet sind und ihn angenommen haben, einen neuen, menschlichen und göttlichen Lebenssaft, die uns zur Vergebung, zur Barmherzigkeit und zum Frieden einlädt. Erinnere dich immer daran, dass du ein Wegbereiter einer neuen Gesellschaft sein kannst, die das wahre Gute, den wahren Reichtum, die echte Solidarität mit allen leben möchte!
Suche Räume und Orte, an denen du mit einem offenen und loyalen Herz zu dem Gott sprechen kannst, der Mensch geworden ist, damit er dir begegnen, dir in die Augen schauen und dich umarmen kann. Er ist dir ähnlich geworden, um deine persönliche Geschichte der Freude und des Leides mit dir zu teilen- um dich glücklich zu machen.
Wir suchen das Licht, und dieses Licht ist Jesus. Wie viele Menschen tragen den Krieg in ihren Herzen und in ihrem Verstand: Jesus ist der Friede, er ist der Prinz des Friedens! Als Gemeinschaft möchten wir euch sagen: sucht nicht woanders, macht euch keine Illusionen mehr, erwartet nicht von den Schatten dieser Welt die Antwort, die euren Hunger stillt: das ist unmöglich! Das sagt euch eine arme, schwache Frau, die der Herr gerufen hat, um die tiefsten Plagen der Jugendlichen von heute aufzuzeigen. Und genau sie, die überall gesucht haben, bis sie sich das Herz und das Leben mit der Sünde beschmutzt haben, sagen uns, dass es kein Leben ohne Jesus gibt.
Diese jungen Leute sind ein Wegweiser für euch, ein Straßenschild: wer von euch keinen Frieden findet, keine Freude hat, verwirrt ist und es nicht schafft zu verzeihen, der nehme den Weg zu Jesus von Nazaret. Er ist keine Idee, eine Religion oder eine Theologie, die man studiert, um sie dann den anderen zu erzählen, sondern Er ist eine lebendige Person, der man begegnen muss. Unser Glauben ist dein Leben, dass sich Tag für Tag in der Begegnung mit Jesus verwandelt.
